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INHALT
Liebe Fans,  
Partner und Freunde  
des FC Rot-Weiß Erfurt,

 

das Thüringen-Derby ist immer etwas 

ganz Besonderes – und für mich vor 

allem ein Anlass, Danke zu sagen. Danke 

an alle Fans, Sponsoren, Partner, Unter-

stützer und Gönner, die unseren FC RWE 

tragen und ermöglichen, dass wir heute 

ein Fußballfest dieser Größe erleben dürfen. 

Ohne Euch wäre all das nicht denkbar.

Schon in den Wochen vor dem Spiel 

wurde spürbar, welchen Stellenwert die-

ses Derby besitzt. Das Duell war bereits 

am 5. November ausverkauft, nur drei 

Tage nach dem Start des freien Verkaufs 

und damit noch schneller als im vergan-

genen Jahr. Die enorme Nachfrage in den 

Phasen für Partner, Sponsoren, Mitglieder 

und Dauerkartenbesitzer sowie das 

blitzschnell vergriffene Restkontingent 

zeigen eindrucksvoll, wie sehr der Fußball 

in Erfurt lebt und wie tief der FC RWE in 

dieser Stadt verwurzelt ist. Das erfüllt 

uns mit großem Stolz und richtet meinen 

Dank erneut an Euch alle. 

Gleichzeitig markiert dieses Derby 

den letzten Spieltag der Hinrunde – ein 

guter Moment, um einen Blick auf die 

vergangenen Wochen zu werfen. Mit dem 

dritten Tabellenplatz können wir zufrieden 

sein, auch wenn das Gefühl bleibt, dass 

noch etwas mehr möglich gewesen wäre. 

Die letzten vier Ligaspiele sind wir un-

geschlagen geblieben, doch ohne einen 

Sieg wirkt es so, als hätten wir uns dafür 

nicht voll belohnt. Erschwerend kam 

hinzu, dass uns das Verletzungspech 

durch diese Phase begleitet hat und der 

Mannschaft einiges abverlangt. 

Jetzt wartet mit dem FC Carl Zeiss 
Jena ein Gegner, der aktuell in absoluter 
Topform auftritt. Jena agiert auf hohem 

Niveau, steht defensiv kompakt und 

bleibt offensiv konstant gefährlich. Für 

unsere junge Mannschaft wird das eine 
enorme Herausforderung. Realistisch  

betrachtet präsentiert sich der FCC  

momentan etwas gefestigter, was 

unseren Anspruch aber nicht mindert: 

Vor heimischer Kulisse wollen wir alles 

investieren, um etwas Zählbares mitzu-

nehmen und Euch den leidenschaftlichen 

Derbykampf zu liefern, den ihr verdient.

Ein ausverkauftes Stadion, ein Frei-

tagabend unter Flutlicht, Rivalität und  

Tradition – schöner kann Fußball kaum 

sein. Deshalb meine Bitte an Euch: Lasst 

uns bei aller Emotionalität fair bleiben und 

dieses Spiel zu dem Fußballfest machen, 

auf das wir uns alle seit Wochen freuen.  

 

Euer Franz Gerber 

Geschäftsführer FC Rot-Weiß Erfurt
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Spielplan
Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnisse

FC Rot-Weiß Erfurt Luckenwalde 2:1

BFC Dynamo FC Rot-Weiß Erfurt 2:3

FC Rot-Weiß Erfurt Greifswalder FC 3:2

FC Rot-Weiß Erfurt Hallescher FC 1:2

VSG Altglienicke Berlin FC Rot-Weiß Erfurt 1:3

FC Rot-Weiß Erfurt 1. FC Magdeburg II 3:1

BFC Preussen FC Rot-Weiß Erfurt 2:4

BSG Chemie Leipzig FC Rot-Weiß Erfurt 0:1

FC Rot-Weiß Erfurt Chemnitzer FC 2:2

Hertha BSC II FC Rot-Weiß Erfurt 0:0

FC Rot-Weiß Erfurt 1. FC Lokomotive Leipzig 0:2

SV Babelsberg 03 FC Rot-Weiß Erfurt 0:2

FC Rot-Weiß Erfurt ZFC Meuselwitz 3:3

FC Eilenburg FC Rot-Weiß Erfurt 1:1

FC Rot-Weiß Erfurt FSV Zwickau 2:2

FC Hertha 03 Zehlendorf FC Rot-Weiß Erfurt 1:1

Fr. 28.11.25 20:20 FC Rot-Weiß Erfurt FC Carl Zeiss Jena

So, 07.12.25 14:00 FSV 63 Luckenwalde FC Rot-Weiß Erfurt

So, 14.12.25 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt BFC Dynamo

So, 01.02.26 ––– Greifswalder FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 08.02.26 ––– Hallescher FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 15.02.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt VSG Altglienicke Berlin

So, 22.02.26 ––– 1. FC Magdeburg II FC Rot-Weiß Erfurt

So, 01.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt BFC Preussen

So, 08.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt BSG Chemie Leipzig

So, 15.03.26 ––– Chemnitzer FC FC Rot-Weiß Erfurt

So, 22.03.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt Hertha BSC II

So, 05.04.26 ––– 1. FC Lokomotive Leipzig FC Rot-Weiß Erfurt

So, 12.04.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt SV Babelsberg 03

So, 19.04.26 ––– ZFC Meuselwitz FC Rot-Weiß Erfurt

So, 26.04.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt FC Eilenburg

So, 03.05.26 ––– FSV Zwickau FC Rot-Weiß Erfurt

So, 10.05.26 ––– FC Rot-Weiß Erfurt FC Hertha 03 Zehlendorf

So, 17.05.26 ––– FC Carl Zeiss Jena FC Rot-Weiß Erfurt
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Derbyæeber im  
Steigerwaldstadion

G Ä S T E V O R S T E L L U N G  –  F C  C A R L  Z E I S S  J E N A

DATEN

Rot-Weiß trifft auf einen 

formstarken FCC

FC CARL ZEISS JENA 

• Gründung: 13. Mai 1903

• Trainer: Volkan Uluc (03/25)

• Stadion: „ad hoc arena“  

 im Ernst-Abbe-Sportfeld

• Vorjahresplatzierung: 5. Platz

• Durchschnittsalter: 24,4

• Bilanz: 30 Siege, 22 Remis, 

 36 Niederlagen

© FC Carl Zeiss Jena

Der FC Carl Zeiss Jena geht mit beeindruckender 
Form in das Thüringen-Derby und präsentiert 

sich derzeit als einer der stabilsten Gegner der 

Liga. Wettbewerbsübergreifend ist der FCC seit 

zehn Spielen ungeschlagen, holte in diesem 

Zeitraum sieben Siege und drei Unentschieden, 
eine Serie, die das Selbstvertrauen der Mannschaft 

von Trainer Volkan Uluc deutlich stärkt. 

 

In der Tabelle steht unser heutiger Gegner nach 

16 Spieltagen sicher auf dem zweiten Platz und 

hat sich mit 37 Punkten in der Spitzengruppe 

festgesetzt. Dass der Klub trotz eines großen 

personellen Umbruchs im vergangenen Sommer, 

13 Abgänge, 13 Neuzugänge, so konstant  

performt, spricht für eine schnell gefundene 

Teamchemie und eine klare taktische Linie. 

 

Das jüngste Spiel gegen den Halleschen FC 

zeigte jedoch sowohl die Stärken als auch die 

Anfälligkeiten des FCC. Nach einer schwachen 

Anfangsphase und einem verdienten 0:1-Rück-

stand tat sich Jena lange schwer, Zugriff auf die 
Partie zu bekommen. Halle war präsenter in den 

Zweikämpfen und hatte mehrfach die Chance, 
die Führung auszubauen. Erst die dreifache 

Einwechslung von Prokopenko, Weihrauch und 

Burmeister brachte neuen Schwung in das Spiel. 

Die Schlussphase gehörte klar den Hausherren, 

die spät, aber verdient in der Nachspielzeit noch 

den Ausgleich erzielte. Halle ließ mehrfach 

hochkarätige Konterchancen liegen. Chancen, 

die unsere Mannschaft heute zu nutzen wissen, 

muss, wenn sie sich ergeben.

Personell verfügt Jena über eine breite Offensiv-

besetzung, doch anders als in der Vorsaison 

verteilt sich die Torgefahr aktuell stärker auf 

mehrere Schultern. Mit Maxim Hessel  

(5 Treffer), Manasse Eshele (4 Tore) und 

Kapitän Nils Butzen (ebenfalls 4 Tore) hat Uluc 

gleich mehrere Spieler, die Spiele entscheiden 

können. Das macht den FCC unberechenbarer, 

stellt aber auch höhere Anforderungen an  

Erfurts Defensive, die nicht nur einen klassischen 

Torjäger neutralisieren muss, sondern ƽexibel 
auf verschiedene Offensivräume reagieren 

sollte. 

 

Aus Sicht von Rot-Weiß Erfurt lässt sich fest-

halten: Jena kommt mit Formstärke, Stabilität 

und Selbstvertrauen, aber nicht ohne Schwach-

punkte. Mit der Unterstützung eines ausver-

kauften Steigerwaldstadions freuen wir uns auf 

eine intensive Atmosphäre und ein spannendes 

Thüringen-Derby, hoffentlich mit dem besseren 

Ende für unsere Rot-Weißen.

TORHÜTER  
1  MARIUS LIESEGANG 
22  TILL HÄRTING
32 LUIS ACKERMANN
 
ABWEHR  
2 PAUL KAMPE
5  SÖREN REDDEMANN
6  MAURICE HEHNE
12 MALIK TALABIDI 
15 MARCEL HOPPE 
26 NILS BUTZEN 
29 MAXIM HESSEL
  
MITTELFELD  
4 OSAZEE AGHATISE
8 LEAN SCHOIMA
13 PAUL KRÄMER
14 LEDJON FIKAJ
17 PATRICK WEIHRAUCH
19 JONA KRATZENBERG
23 MORITZ FRITZ
24 JANNES WERNER
25	 JUSTUS	SCHAU 

ANGRIFF  
7 KEVIN LANKFORD
9 EMEKA ODUAH
10 ALEXANDER PROKOPENKO
11 MANASSÉ ESHELE
21 KAY SEIDEMANN
28 TIMON BURMEISTER
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Die Derby-Geschichte: 
FC Rot-Weiß Erfurt vs. 
FC Carl Zeiss Jena
Faktenübersicht

Die Begegnungen zwischen den Fußballvereinen 

aus Thüringen zählen zu den traditionsreichsten 

und ältesten Derbys im deutschen Fußball. Seit 

der ersten Thüringer Meisterschaft 1903 stehen 

sich beide Clubs regelmäßig gegenüber.

 1 .  ANZAHL DER PFLICHTSPIELE 

Die Derby-Statistik verteilt sich wie folgt:

• Bis 1944: 33 Pƽichtspiele
• 1948–1965: 22 Pƽichtspiele
• Seit 1966: 89 Pƽichtspiele
• Gesamtzahl: 144 Pƽichtspiele

Davon:

• 125 Ligaspiele
• 19 Pokalspiele

 2 .  GESAMTE BILANZ: 

Die Rivalität ist nahezu ausgeglichen:

• Rot-Weiß Erfurt: 53 Siege
• Unentschieden: 35
• Carl Zeiss Jena: 56 Siege
• Torverhältnis: 213:217 aus Erfurter Sicht

 3 .  REKORDE UND BESTMARKEN: 

Meiste Einsätze gegen Jena:

• Jürgen Heun (29 Derbys)
 

Erfolgreichste Erfurter Torschützen im Derby:

• Erwin Seifert (8 Tore)

• Martin Busse (8 Tore) 

 4 .  HISTORISCHE ERGEBNISSE 

 UND MARKANTE SPIELE: 

Einige Begegnungen haben besonderen 

Erinnerungswert:

Frühe Dominanz Erfurts (1903–1907):

• Erfurt gewann in diesem Zeitraum 5 Spiele in  
 Folge, darunter ein 8:1-Auswärtssieg in Jena 

Rekordsieg Erfurts (1908):

• 18:0 im „Sportpark Cyriaxburg“ – bis heute  
 das höchste Ergebnis im Thüringen-Derby

Jenas höchste Siege:

• 6:0 im Ernst-Abbe-Sportfeld: (einmal 1963,  
 einmal 1983) 

B E S O N D E R E S  H I G H L I G H T :  

PokalƼnale 1980 (in Berlin):
• Das bis heute bedeutendste Derby auf  

 nationaler Bühne

• Jena gewann nach Verlängerung mit 3:1 

 5 .  ZUSCHAUERREKORD: 

• Das meistbesuchte Derby fand im 

 Oktober 1978 im Erfurter Dimitroff- 
 Stadion statt
• 34.000 Zuschauer sahen das Spiel
• Jena gewann die Partie 2:1

 Über mehr als ein Jahrhundert hinweg haben beide Vereine  

 eine Derbykultur geprägt, die weit über normale Pçichtspiele  
 hinausgeht. Tradition, Rivalität, sportliche Höhepunkte und  
 emotionale Momente machen dieses Derby zu einem festen  

 Bestandteil der Thüringer Fußballgeschichte. 7



Rot-Weiß erreicht Halbænale des Thüringenpokals:  
4:0-Sieg in Siemerode

R Ü C K B L I C K  T H Ü R I N G E N P O K A L

Der FC Rot-Weiß Erfurt hat seine Pƽichtaufgabe im Thüringen- 
pokal souverän erfüllt und ist durch einen 4:0-Auswärtssieg 

beim Siebtligisten SV Grün-Weiß Siemerode ins HalbƼnale 
eingezogen. Auf dem schwer bespielbaren Platz im Eichsfeld 

setzten sich die Rot-Weißen letztlich durch, auch wenn sich 

die Mannschaft von Chfetrainer Fabian Gerber vor der Pause 

und trotz früher guter Chancen zunächst schwer tat.  

Vor dem AnpƼff setzte der FC Rot-Weiß Erfurt zudem ein 
starkes Zeichen für den regionalen Zusammenhalt: Chef- 
trainer Fabian Gerber überreichte im Namen des Vereins 

einen Spendenscheck über 500 Euro an den SV Grün-Weiß 

Siemerode. Die Unterstützung kommt der Nachwuchsarbeit 

sowie der Vereinsentwicklung des gastgebenden Clubs zugute. 

Eine Geste, die einmal mehr zeigt, wie ernst RWE das eigene 

Selbstverständnis als Teil der „Rot-Weißen Republik“ nimmt. 

Schwieriger Start auf tiefem Geläuf 

Schon in den ersten Minuten wurde deutlich, dass der Unter-

grund das Spiel beider Teams beeinƽussen würde. Mehr-
fach rutschten Spieler auf dem tiefen Rasen weg, präzise 

Kombinationen waren kaum möglich. Dennoch gehörte die 

Anfangsphase klar den Gästen aus der Landeshauptstadt: 

Bereits nach 60 Sekunden hatte Raphael Assibey-Mensah die 

Riesenchance zur Führung, traf jedoch nur die Latte. Auch  

Sejdo Durakovs Nachschuss wurde im letzten Moment geblockt.  

Siemerode hielt kämpferisch dagegen und kam nach rund 

sieben Minuten selbst zur ersten Möglichkeit durch Moreno, 

dessen Abschluss Schlussmann Jadon Rodtnick stark parierte. 

RWE zunehmend überlegen – aber ohne Ertrag 

Die Erfurter steigerten sich im Laufe der ersten Hälfte, trafen 

jedoch erneut mehrfach das Aluminium: Sejdo Durakov (13.) 

und später Raphael Assibey-Mensah (19.) scheiterten jeweils 

an der Latte. Ein Treffer von Romarjo Hajrulla in der 26. Minute 

wurde aufgrund einer Abseitsstellung zurückgepƼffen. 
Trotz klarer Feldüberlegenheit fehlte die letzte Konsequenz 

im Abschluss. Siemerode verteidigte leidenschaftlich und 

versuchte weiterhin, über Konter Nadelstiche zu setzen. 

Doppelschlag vor der Pause: Führung und Rote Karte 

In der 43. Minute platzte schließlich der Knoten: Nach einem 

Einwurf der Gastgeber eroberte der FC RWE den Ball und 

konterte mustergültig über Boipelo Mashigo und Artur Golu-

bytskyi. Dessen Hereingabe rutschte zu Romarjo Hajrulla, der 

den Ball zum längst überfälligen 1:0 ins lange Eck drückte. 

Kurz darauf folgte der nächste Schlüsselmoment: Siemero-

des Meyer leistete sich eine Tätlichkeit gegen Hajrulla und 

sah die Rote Karte (44.). Erfurt ging somit mit einer 1:0-Füh-

rung und einem Mann mehr in die Pause. 

Kontrollierte zweite Hälfte – Gäste erhöhen das Tempo

Nach Wiederbeginn bestimmte Erfurt das Geschehen kom-

plett. Siemerode stand tief mit zehn Mann am eigenen Straf-

raum, während Rot-Weiß den Druck kontinuierlich erhöhte. 

Schüsse von Benny Boboy (47., 50.) und Romarjo Hajrulla 

(49.) sorgten regelmäßig für Gefahr. 

Die Überlegenheit mündete schließlich in einer klaren Phase 

zwischen der 65. und 69. Minute. Nach einer Balleroberung 

am Strafraum setzte sich Benny Boboy durch und schob 

den Ball überlegt ins lange Eck. Nur wenig später köpfte 

Ayooluwa Adesida eine scharf getretene Ecke am langen 

Pfosten zum 3:0 ein. Rot-Weiß Erfurt. Trotz Überlegenheit 

in der zweiten Halbzeit und einer starken Vorstellung von 

Doppeltorschütze Marco Wolf reichte es nur zu einem Punkt. 

Damit bleibt Meuselwitz der ungeliebte Angstgegner. Der 

eingewechselte Obed Chidindu Ugondu vollendete in der 85. 

Minute nach Hereingabe von links am Fünfmeterraum zum 

4:0-Endstand. Erfurt drückte zwischendurch auf ein mög-

liches 5:0, unter anderem verpasste Caciel kurz vor Schluss 

frei am zweiten Pfosten. 

 

Pçicht erfüllt 

Der FC Rot-Weiß Erfurt zeigte sich nach anfänglichen 

Schwierigkeiten spielerisch klar überlegen und nutzte in der 

zweiten Hälfte die numerische Überzahl konsequent aus. 

Unser FC Rot-Weiß Erfurt steht damit verdient im HalbƼnale 
des Thüringenpokals und untermauert seine Ambitionen, in 

dieser Saison den Landespokal zu gewinnen.
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Unser FC Rot-Weiß Erfurt hat beim vergangenen Auswärtsspiel 

gegen Hertha 03 Zehlendorf ein 1:1 (0:0) erreicht und damit  
zumindest einen Punkt aus Berlin mitgenommen. Die Mannschaft 

von Trainer Fabian Gerber ließ einige Chancen ungenutzt und 

hatte sich insgesamt mehr vorgenommen, zeigte aber in der 

Schlussphase Moral und belohnte sich durch den späten Treffer 

von Obed Ugondu.

Mutiger Beginn und frühe Chancen 

Fabian Gerber nahm vor der Partie einige Änderungen vor: 

Nathan Fuakala gab sein Regionalliga-Debüt in der Innenverteidi-

gung, während Romarjo Hajrulla erstmals nach seiner Rückkehr 

in der Startelf stand. Und Hajrulla setzte sofort Ausrufezeichen: 

Zwei frühe Abschlüsse (4./6.) zwangen Zehlendorfs Torhüter 
Dedidis zu starken Paraden. Die Gäste übernahm zunehmend die 

Kontrolle, blieb aber in den entscheidenden Momenten ohne das 

nötige Glück. Stanislav Fehler prüfte Dedidis per Drop-Kick (22.), 
während die Defensive aufmerksam blieb: SoƼane Ikene klärte 
kurz vor der Pause stark gegen Jones (42.). 

Viel Ballbesitz, aber zu wenig Ertrag 

Auch nach der Pause blieb Erfurt das spielbestimmende Team 

und erspielte sich zahlreiche Standardsituationen. Allerdings 

fehlte im Offensivdrittel die letzte Konsequenz.

Marco Wolf kam nach einer Stunde ins Spiel, konnte jedoch 

ebenfalls zunächst kaum für Torgefahr sorgen.  

 

Rückstand nach Konter – Berlin trifft aus der Distanz 

 

Ausgerechnet in einer Phase, in der RWE mehr Druck entwickelte, 

schlug Zehlendorf zu. Nach einer vergebenen Chance von  
Benjika Caciel traf Iba May aus 20 Metern zum 1:0 (69.).
Erfurt wirkte kurz geschockt, Ƽng sich aber schnell wieder.  
Torhüter Lorenz Otto hielt seine Mannschaft mit zwei Paraden 

gegen Jones und Hasenberg im Spiel (74.).

Ugondu gleicht aus – und beinahe mehr
 

In den Schlussminuten drückte RWE mit viel Engagement auf den 

Ausgleich. Als ein Schuss von Stanislav Fehler an den Pfosten 

sprang, stand Obed Ugondu goldrichtig und verwertete den  

Abpraller zum verdienten 1:1 (89.).

In der Nachspielzeit lag sogar der Siegtreffer in der Luft: Ömer 

Uzuns Kopfball klatschte an die Latte. Zehlendorf verpasste auf 
der anderen Seite ebenfalls noch eine Möglichkeit. 

Rot-Weiß Erfurt nahm aus Berlin einen Punkt mit, der sich trotz 

Überlegenheit eher wie eine verpasste Chance anfühlt, zugleich 

aber zeigt, dass die Mannschaft bis zur letzten Minute an sich 

glaubt.

R Ü C K B L I C K  1 6 .  S P I E LTA G

Rot-Weiß rettet in Zehlendorf 
spät einen Punkt –  
aber der Frust überwiegt
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M I T G L I E D S A N T R A G

Gemeinsam noch 

#bess
eRWErden

HOL DIR 
 DEINE MITGLIED-

SCHAFT!
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GEMEINSAM

TREU

BEGEISTERT

ZUSAMMEN

FAMILIE

FANS
FREUNDE

TRADITION

SOLIDARISCH

U19-Junioren

U17-Junioren

Heun

Hebestreit

Bärwolf

Romstedt

Kammlott

Stieler

Weißhaupt

Vlay

Lindemann

Schnuphase

Busse

Schröder

Bunjaku

Kraus

Benkert

Egel

Göpel

Sänger

Iffarth

Große

Möckel

Vollrath„Mit Papa ins Stadion“

„Die rot-weiße Flamme hochhalten“

„Tooooor ! :))“

BSG Motor Optima Erfurt + SC Turbine Erfurt = FC RWE

„Treffpunkt Steigerwaldkurve“

„Ich liebe meinen Club“

„Heja heja, heja heja he, ...

... rot wie Blut und weiß wie Schnee“

„Nur der RWE!“

„Rot-Weiß ist unsere Liebe ...

... sei du doch auch dabei ... 

... wir lieben unseren Gesang sportfrei!“

ZUHAUSE

ContainerDienst | Aktenvernichtung | Zierkiese & Baustoffe | Recycling | August-Röbling-Straße | Erfurt | 0800 655 4433 

thueringen-recycling.de | der-containerdienst.shop

FAN-GUTSCHEIN

10%
Rabatt im Containerdienst-

Onlineshop

Gutscheincode:

Zukunft-FC-RWE
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HOCH-
und TIEFBAU

EBELEBEN GmbH

HAUPTPARTNER

PREMIUM PARTNER

CLASSIC PARTNER

GESUNDHEITSPARTNER

BUSINESSPARTNER

EXKLUSIV PARTNER



SUPPORT,
DER SPIELE

ENTSCHEIDET.

Abdichtungsservice Christian Rudolph

Adams Blitzschutzsysteme GmbH

Andreas Blanke

Audio Reha Mitteldeutschland

Autohaus Rainer Seyfarth GmbH & Co. KG

B&J Immo GmbH

Bankhaus Max Flessa KG

Bauer Logistik GmbH

Betti’s Schlemmerland

Bohrtechnik Schulze GmbH & Co. KG

City Hausverwaltung GmbH

CMC Center Management GmbH

Consserve Invest GmbH & Co. KG

C & N Bau GmbH

C & S Bau GmbH

Dachdeckermeisterbetrieb Milden Hoyer GmbH

Direktion für deutsche Vermögensberatung-Heiko Ritschel

Dr. med Diana Hildebrandt

Dr. med. Jens-Uwe Eigenwillig

EBB Erfurter Baumaschinen und Baugeräte GmbH

EDEKA Ronny Paak e.K.

Elekro-Installationen Matthias Apel

Elektro van Husen GmbH

Fiedler GmbH

Friseur Masson AG

G&M Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG

GaLa Bauer GmbH

Henner Sandwiches

Ingenieurbüro Steffen Seidel

Junited Autoglas Erfurt GmbH

Teamsportbedarf Erfurt GmbH & Co. KG

Kommunale Dienstleistungsgesellschaft Stadtilm GmbH

Lack-Lanz GmbH & Co.KG 

Leuchtwert Service GmbH

LVM Versicherungen Sebastian Ruch

Martin Löber

Max Schultz Automobile GmbH & Co.KG

maxx solar & energie GmbH & Co.KG

Metallbau Möller GmbH & Co.KG

Möbel Kieppe GmbH

Naumburger Bauunion

Neumann Bauelemente

Projekt-Heiztechnik Service&Wartung Jens Reinke

Randstad Arnstadt

Rechtsanwalt Dr. Hildebrandt

Rechtsanwalt Dr. Steffen Böhm

Rechtsanwalt Marcus Himmel

S1-Recycling GmbH & Co.KG

SECOSYS-IT GmbH

sisCare Tina Schrang

Spinnler Werkzeugbau GmbH

Steuerberater Jörg Dräger

strawa Wärmetechnik GmbH

THH GmbH Technikhandel Hildebrandt

Tiefcon GmbH

Türk Fleischhacker

VR Bank Andreas Gebauer

Wäldchen  Manufaktur

Westhaus Küchen & Wohndesign

Wilkes GmbH

WIMAG Handels GmbH

WinCab Kabelleitungstiefbau

Ziwo Garten- und Landschaftsbau GmbH
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Karriere im Doppelpass

ales Bachelorstudium
Mehr als 40 verschiedene Studienprogramme
in den Bereichen Management, Soziales & Gesundheit

Ich will studieren

du
Theorie & Praxis perfekt kombiniert

Mein Unternehmen möchte
dual Studierende ausbilden

Campus Erfurt
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du
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Dacharbeiten aller Art

Reparaturarbeiten

Flachdacharbeiten

Fassadenverkleidungen

Spenglerarbeiten
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I N T E R V I E W

 F A B I A N  G E R B E R 

INTERVIEW MIT

Fabian, wie zufrieden bist du mit der Entwicklung 

der Mannschaft bisher?

”
Ich bin sehr zufrieden mit der Entwicklung der einzelnen Spieler und der 
Mannschaft insgesamt. Man darf nicht vergessen: Wir haben nach den 
Zweitvertretungen, also nach Hertha BSC und Magdeburg, die jüngste 
Mannschaft der gesamten Regionalliga Nordost. Dementsprechend sind 
wir froh darüber, wie sich die Jungs entwickeln. Leider haben wir 
aktuell viele Verletzte in unseren Reihen, was natürlich ärgerlich ist und 
uns ein Stück weit zurückwirft. Aber insgesamt können und müssen  
wir zufrieden sein. 

1.1.

Wie würdest du die aktuelle Stimmung und Mentalität 

innerhalb der Mannschaft beschreiben?

”
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist sehr gut. Das zeichnet uns 
schon seit einigen Jahren aus: dass wir es schaffen, nicht nur gute  
Spieler, sondern auch gute Charaktere zu verpçichten. Es ist schön zu  
sehen, dass die Jungs ein verschworener Haufen sind und sich sowohl 
auf dem Platz als auch außerhalb sehr gut verstehen. Was die Mentalität 
betrifft, wächst sie Stück für Stück. Das geht nicht von heute auf morgen. 
Mentalität entsteht auch durch Erfahrung und Reife. Man muss gewisse 
Situationen erst kennenlernen, um sie richtig einordnen zu können. 
Das Thema ist im heutigen Fußball extrem wichtig: dieses Gewinnergen, 
das Bewusstsein dafür, was man tun muss, um am Ende als Sieger vom 

Platz zu gehen. Ich glaube, hier können wir noch zulegen, aber das ist bei 
einer jungen Mannschaft völlig normal. Sie brauchen Zeit, um Erfahrung 
zu sammeln und sich auch mental weiterzuentwickeln. 

2.2.
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Wie motivierst du das Team in  

schwierigeren Phasen?

”
Wir reden sehr viel mit den Jungs, sowohl in Einzelgesprächen als auch 
mit der gesamten Mannschaft. Wir sind dabei authentisch und sprechen 
die jeweilige Situation offen und ehrlich an. Man versucht natürlich, die 
Spieler täglich zu motivieren, egal ob im Training oder im Spiel. Gerade in 
schwierigen Phasen ist es wichtig, nicht einfach draufzuhauen, sondern 
den Spielern ihre Möglichkeiten und ihre Qualität vor Augen zu führen.
Und es ist wichtig zu vermitteln, dass es nur als Mannschaft funktioniert. 
Der Einzelne kann nicht glänzen, wenn das Team nicht funktioniert.  
Das führen wir ihnen immer wieder vor Augen und motivieren sie so, sich 
jeden Tag zu verbessern. 

4.4.

Du hast als Spieler viel erlebt und lange im ProƼbereich gespielt.  
Welche Erfahrungen helfen dir heute am meisten?

”
Meine 16 Proæjahre helfen mir natürlich sehr. Ich habe als Spieler  
wirklich alles erlebt: Aufstiege, Abstiege, Phasen, in denen ich der  
Liebling des Trainers war, und Phasen, in denen ich eher das fünfte Rad 
am Wagen war. Ich habe zwei Jahre in Griechenland in der ersten Liga  
gespielt und konnte dadurch auch Auslandserfahrung sammeln. Ich hatte 
viele Trainer und Mitspieler, von denen ich lernen und mich austauschen 
konnte. Dementsprechend habe ich heute einen riesigen Erfahrungs-

schatz an Werten, Ideen und Eindrücken, von dem ich als Trainer  
proætieren kann. 

5.5.

Gibt es Trainer oder Wegbegleiter, die 

dich besonders geprägt haben?

”
Ja, deænitiv. Ich bin sehr dankbar für meine lange Karriere im In- und 
Ausland auf Top-Niveau. Ich durfte viele Wegbegleiter kennenlernen, sei 
es als Mitspieler oder als Trainer. Ich hatte das große Glück, unter  
Trainern zu spielen oder von Trainern zu lernen, die heute zu den besten 
der Welt gehören: Jürgen Klopp, Thomas Tuchel, Julian Nagelsmann, um 
mal einige zu nennen. Kloppo ist Champions-League-Sieger, Nagelsmann 
aktueller Bundestrainer, Tuchel aktueller Nationaltrainer Englands. Dazu 
kommt Marco Rose, mit dem ich in Mainz zusammengespielt habe und 
den ich später noch bei Salzburg und RB Leipzig erlebt habe.Von all  
diesen Trainern konnte ich mir sehr viel abschauen, und dafür bin ich 
sehr dankbar.

6.6.

Wo siehst du aktuell noch das größte 

Verbesserungspotenzial?

”
Verbesserungspotenzial gibt es grundsätzlich immer. Es gibt viele  
Themen, an denen wir arbeiten, technisch, taktisch und inhaltlich. 
Aktuell sehe ich den größten Bedarf in der Defensive. Wir müssen  
schauen, dass wir noch weniger Torchancen zulassen und weniger  
Gegentore bekommen. Damit meine ich nicht nur die Abwehrkette,  
sondern die gesamte Mannschaft. Und wenn wir ins Umschaltspiel  
gehen, müssen wir im letzten Drittel eine noch bessere Entscheidungs-  
ændung haben. Da geht es um mehr Qualität im letzten Ball, darum, den 
Pass noch präziser zu spielen, um noch mehr Torgefahr zu entwickeln. 

3.3.
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I N T E R V I E W

Wann hast du entschieden, dass der  

Trainerweg der richtige für dich ist?

”
Schon als Spieler habe ich gemerkt, dass mich der Trainerjob sehr interessiert. Ich habe auf-

merksam zugehört, mir Gedanken über Training, Spiel und Taktik gemacht und mich gefragt: 
Warum entscheidet der Trainer dies oder das? Ich habe mir Notizen gemacht, mir Dinge ange-

eignet und so schon früh begonnen, mich mit diesem Beruf auseinanderzusetzen. Nach meiner 
aktiven Zeit habe ich schnell meine Trainerscheine gemacht und meinen ersten Job beim BSV 
Rehden übernommen. Dort bin ich in der Winterpause Trainer geworden, und wir haben eine 
sehr erfolgreiche Rückrunde gespielt. Da habe ich gemerkt: Das ist mein Ding. Es macht mir un-

heimlich Spaß, mit Spielern zu arbeiten, ihnen etwas mitzugeben, sie weiterzuentwickeln, egal 
ob jung oder älter. Und natürlich geht es am Wochenende um drei Punkte, um Emotionen, um 
Stimmung. Das mitzuerleben und mitgestalten zu können, macht mir bis heute enorm Freude.  
Deshalb gehe ich im Trainerberuf voll auf.

7.7.

Wie schaltest du ab, wenn der Fußball mal für  

ein paar Stunden Pause hat?

”
Abschalten ist in meinem Job tatsächlich schwierig. Ich bin hier in Erfurt nicht nur Trainer, 
sondern auch für viele andere Bereiche verantwortlich. Dadurch bleibt kaum Zeit für Freizeit 
oder Privates. Wenn ich aber nicht gerade Videos schaue oder Spieler scoute, gehe ich ab und 
zu mit Freunden essen oder treibe etwas Sport – besonders wenn meine Söhne zu Besuch 
sind. Ich habe auch wieder angefangen, ins Fitnessstudio zu gehen oder auch mal Padel-  
Tennis zu spielen. Das sind die Dinge, die ich mache, wenn es die Zeit zulässt.

8.8.
Worauf wird es im heutigen Derby ankommen?

”
Derbys sind immer besondere Spiele. Es ist ausverkauft, die Stimmung ist fantastisch, aber 
der Druck ist natürlich groß. Wichtig ist, das Spiel vernünftig anzugehen: Man ist hoch-  
motiviert, muss aber trotzdem einen kühlen Kopf bewahren und die Emotionen im Griff  
behalten. Eine gesunde Mischung aus Einsatz, Emotion und Ruhe ist entscheidend, um in 
wichtigen Situationen klare Entscheidungen zu treffen. Man muss die Atmosphäre auf-  
saugen, in Energie umwandeln und sie dann auf den Platz bringen. Und man darf sich nicht 
verrückt machen lassen, sondern muss sein Spiel gemeinsam mit der Mannschaft durch-  
ziehen. Wichtig ist, dass jeder für den anderen da ist, Fehler verzeiht, sich gegenseitig pusht 
und gewonnene Zweikämpfe feiert. Das macht in solchen Spielen den Unterschied. 

9.9.

Bereitet man sich auf ein Derby anders vor als auf ein normales Ligaspiel?

”
Grundsätzlich bereitet man sich nicht anders vor. Wir haben unsere normalen Abläufe: 
Training, taktische Einheiten, Gegnerbeobachtung. Der einzige Unterschied ist die  
Emotionalität. Man weiß, wie wichtig dieses Spiel für die Stadt, die Region, die Fans und den 
Verein ist. Deshalb ist vielleicht die eine oder andere Ansprache emotionaler als sonst – aber 
der Wochenablauf bleibt derselbe. 

10.10.
Was möchtest du den Fans vor dem heutigen Heimspiel mitgeben?

”
Wir werden alles versuchen, dieses Derby zu gewinnen. Jeder Spieler wird sein Bestes geben. 
Natürlich passieren Fehler, das ist normal. Ich wünsche mir, dass die Fans die Mannschaft von der 
ersten Sekunde an nach vorne peitschen, auch wenn es mal eine schwierige Phase geben sollte. 
Wenn Spieler, Verein und Fans gemeinsam alles geben, wenn wir als Einheit auftreten, bringen wir 

die Hütte zum Glühen und behalten die drei Punkte im Steigerwaldstadion.

11.11.
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Mit der 

ubiMaster-App – 

jetzt im Sparkassen-

Jugendgirokonto 
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neuro.goal                                                        www.neurogoal.de

       Individualtraining für Talente & Profis
       Mannschaftstraining & vereinsintegrierte Konzepte
       Vereinsberatung & Trainerentwicklung
       Förderkader & Talentprogramme

Offizieller Trainingspartner 
des FC Rot-Weiß Erfurt

NeuroGoal. Neurozentriertes Training für echte High-Performance.

jetzt Kontakt aufnehmen.

Für Spieler, die schneller denken, 
klarer entscheiden und mutiger handeln.
Wir verbinden neurowissenschaftliche Methoden 
mit moderner Fußballpraxis, für echte 
Leistungsgewinne auf dem Platz.
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neuro.goal                                                        www.neurogoal.deNEURO
GOAL

Unsere Angebote:

       Individualtraining für Talente & Profis
       Mannschaftstraining & vereinsintegrierte Konzepte
       Vereinsberatung & Trainerentwicklung
       Förderkader & Talentprogramme

Offizieller Trainingspartner 
des FC Rot-Weiß Erfurt

NeuroGoal. Neurozentriertes Training für echte High-Performance.

Trainiere wie ein Profi.

jetzt Kontakt aufnehmen.

Für Spieler, die schneller denken, 
klarer entscheiden und mutiger handeln.
Wir verbinden neurowissenschaftliche Methoden 
mit moderner Fußballpraxis, für echte 
Leistungsgewinne auf dem Platz.



FC Rot-Weiß Er

Ben-Luca
Moritz 2

Raphael
Assibey-Mensah 7 Benjika 

Caciel 8

Romarjo 
Hajrulla 9 Marco

Wolf 10 Stanislav
Fehler 11

Til Linus
Schwarz 3 Sofiane 

Ikene 4

Maxime
Awoudja 6

Robbie 
Felßberg 18

Obed
Ugondu 13

Artur 
Golubytskij 14 Pablo Santana 

Soares 16 Lars
Kleiner 17

Lorenz 
Otto 1

Nathan
Fuakala 5
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t-Weiß Erfurt Jubiläumssaison

2025/26

Laurenz
Dehl 29 Hinata 

Gonda 34

Louis 
Schulze 37 Emannuel 

Mensah 39 Raphael 
Jacky 42

Phillip 
Aboagye 23

Luca
Florian 24 Benny 

Boboy 27

Ömer 
Uzun 19 Jaden 

Rodtnick 20 Boipelo 
Mashigo 21

Sejdo 
Durakov 54

Ayooluwa 
Adesida 38

27



Christian von Ahlefeld

 P H Y S I O T H E R A P E U T 

Philip Siemon

 O S T E O PA T H 

Andreas Autenrieth

 M A S S E U R 

Dr. Michael Schuh

 M A N N S C H A F T S A R Z T 

Lina Reichenbach

 P H Y S I O T H E R A P E U T I N 

Dr. Martin Jacobi

 M A N N S C H A F T S A R Z T 

Jens „Snoopy“ Feuerstein

 B E T R E U E R  
Patrick Ecke

 T O R W A R T T R A I N E R 

Swen Driesel
 Z E U G W A R T 

 
Fabian Gerber

 C H E F T R A I N E R 

Andy Nägelein

 C O - T R A I N E R 

Nils Weiler
 C O - T R A I N E R 
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30 % RABATT*

FÜR FAHRZEUGE ÄLTER ALS 4 JAHRE

B
IS

 Z
U

ORIGINAL TEILE

Autohaus Glinicke GmbH & Co. Vertriebs KG, Hermsdorfer Straße 2, 99099 Erfurt
Audi Zentrum Erfurt GmbH & Co. KG, Hermsdorfer Straße 2a, 99099 Erfurt

Autohaus Glinicke GmbH & Co. Vertriebs KG, Erfurter Straße 76, 99423 Weimar
Autohaus Glinicke GmbH & Co. Vertriebs KG, Mühlhäuser Landstraße 15, 99947 Bad Langensalza

*Fahrzeuge älter 4 Jahre (ab Datum Erstzulassung) erhalten 30 % Nachlass auf Original Teile (Wartung- und Verschleißteile) sowie 20 % Nachlass auf Lohnkosten. Aus-
genommen sind feste Paketpreise. Gültig für Fahrzeuge der Marken Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Audi, Škoda, SEAT und CUPRA. Voraussetzung für den 
Nachlass ist die Glinicke Kundenkarte. Eine Doppelrabattierung ist ausgeschlossen. Aktion gültig bis 31.12.2025. Eine Verlängerung der Aktion bleibt vorbehalten. 
Gültig bei allen teilnehmenden Partnern der Glinicke Gruppe in Erfurt, Weimar und Bad Langensalza.



Auch 2025 waren die Rot-Weißen Oldies wieder viel unterwegs. 
Unter der Leitung von Martin Busse und Andreas Winter standen 

15 Spiele und drei Hallenturniere auf dem Programm. 

Die Mannschaft war zu Gast in Großbreitenbach, Alach, Steinach, 

Wettin, Exdorf, Großschwabhausen, Milz, Mechterstädt,  

Tambach-Dietharz, Hesserode, Fehrenbach, Manebach und  

Niederzimmern. Erstmals fanden auch Heimspiele gegen 

Bamberg und Triebes statt. Ein besonderes Highlight war das 

Oldieturnier des SV Warnemünde, bei dem wir unter anderem auf 

den FC Hansa Rostock trafen. 

Über 50 Spieler kamen in dieser Saison zum Einsatz – darunter 

Rot-Weiße-Legenden wie Armin Romstedt, Frank Kräuter, Uwe 

Abel, Ronny Hebestreit, Andre Tews und Martin Hauswald. Doch 

nicht nur ehemalige ProƼs prägen unsere Mannschaft: Auch 
Ex-Nachwuchsspieler, Spieler der 2. Mannschaft und ehemalige 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle sind Teil des Teams. Das macht 

unsere Truppe so besonders! 

Neben sportlichem Ehrgeiz sind die erfahrenen Spieler wie Franz 

Egel, Albert Krebs, Dieter Göpel oder Rüdiger Schnuphase wich-

tige Stützen des Teams. Nach Spielen und Trainings hört man 

immer wieder Anekdoten aus Jahrzehnten Rot-Weißer Fußball-

geschichte – der Spaß steht bei den Oldies stets im Vordergrund. 

Mit großer Trauer mussten wir in diesem Jahr den Verlust von 

Reiner Rustler hinnehmen, der viele Jahre als Spieler, Trainer und 

Mitglied der Traditionsmannschaft für unseren Club aktiv war. 

Für das neue Jahr haben sich die Oldies wieder einiges vorge-

nommen. Die feststehenden Spieltermine Ƽndet ihr auf unserer 
Facebookseite RWE-Oldies. 

Wir wünschen allen Rot-Weißen  

eine besinnliche Vorweihnachtszeit! 

Die FC RWE-Oldies  
unterwegs in Thüringen –  
Rückblick 2025

T R A D I T I O N S M A N N S C H A F T

30



  Sicherheit & Ordnung

  Beratung & Planung 

  Konzepte

D E R  P A R T N E R  

F Ü R  S I C H E R H E I T

Exklusivpartner  

des FC RWE

Mehr Infos und Jobs unter:

www.guardian-force-security.de



WEISS,
WAS WIRKT.

www.samt-seidel.com

Konzept&Design � Strategie&Kampagne � Recruiting&Employer Branding

Presse&PR � Beratung&Workshops � Foto&Video � Jux&Dollerei


